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bereits am 19 juni ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal:

» ’ sub auspiciis » ’ - doktoranden im wiener rathaus

16 Wien , 19 * 6 . ( rk ) in anwesenheit von bundespraesident dr.

rudotf kirchschtaeger begruesste viezebuerger-

meisterin gertruda froehlich - sandner am dienstag

sieben junge dcktoren , die sub auspiciis praesidentis promoviert

hatten , im wiener rathaus . zu den ehrengaesten zaehlten wissen-

schaf tsminister dr . herta firnberg , die stadtraete

univ . - prof , dr . rudotf w u r z e r und dr . k u b i e n a ,

magistr at sdirektor dr . josef bandi on f der rektor der

wiener universitaet univ . - prof . dr . kurt k o m a r e k sowie

der rektor der wirfschaftsuniversitaet univ . - prof . dr . aluis

brusatti

in ihrer ansprache wies die vi zebuergermeisterin auf die Ver¬

bundenheit der stadt Wien zu den wiener hochschuten hin , die unter

anderem auch durch die traditionette feier im rathaus dokumentiert

wird , im namen von buergermeister Leopold gratz wuenschte

sandner den 5 * frischgebackenen 1 * doktoren altes gute und weiterhin

so grossen erfolg in ihren Leistungen , ( ba)
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k o rn m u n a L :

Stadterneuerung : inf ormationsveranstaltungen in zwei bezirken

1 Wien , 20 . 6 . ( rk ) die Lebens - und umweltverhaeltnisse der

Devoelkerung zu verbessern - das ist der zweck der staüterneuerungs-

massnahmen , die nun in zwei weiteren Stadtteilen gesetzt werden

sollen , in gumpendorf und auf dem ulrichsberg ( 7 . bezirk ) wurden

bereits umfangreiche Untersuchungen durchgefuehrt , die der Stadt¬

verwaltung einen ueberblick ueber moegliche massnahmen zur revitati-

sierung geben sollen , gemeinsam mit der bevoelkerung will die

Stadtverwaltung unter anderem etwa den wohnungsbestand verbessern,

so weit wie moeglich mehr gruenflaechen schaffen und den Individual¬

verkehr teilweise neu organisieren , neben der Stadterneuerung in

Ottakring und aehnlich wie auf dem storchengrund soll auf diese weise

neuer wind in alte viertel gebracht werden.

wertvolle hinweise auf die wuensche und beduerfnisse der be¬

voelkerung erwartet man sich von den beiden nun beginnenden Ver¬

anstaltungen , die einerseits der Information der bewohner der beiden

gebiete dienen , andererseits aber auch zur aktiven teilnahme an

den revitaLisi erungsbemuehungen der Stadtverwaltung motivieren

sollen.
die ’ » informationsstelle stadterneuerung gumpendorf ’ ’ befindet

sich in der * ’ galerie gumpendorf * ’ , gumpendorfer strasse 129 # ueber

die stadterneu erung auf dem ulrichsbero kann man sich in dem bereits

laenger bestehenden lokal auf dem ulrichsplatz 6 informieren , beide

servicestellen stehen vom 21 * juni bis 8 . juli jeweils dienstag

von 10 bis 20 uhr , mittwoch bis freitag von 14 bis 18 uhr sowie

samstag von 9 bis 12 uhr zur verfuegung . ( and)
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k o m rn u n a L :

400 Millionen fuer wohnbaufoerderung

2 Wien , 20 . 6 . ( rk ) mehr als 400 miltionen wohnbauf oerderung s-

mittet fuer die errichtung von 1 . 027 Wohnungen wurden mittwoch von

der landesregierung auf antrag von wchnenstadtrat johann h a t z u

bewilligt , mit diesem dartehen werden unter anderem zwei wohnhaus-

prcjekte der gemeinde Wien - und zwar in der wehlistrasse im zweiten

bezirk und in der neitreichgasse - sahuLkastrasse im 10 . bezirk - mit

insgesamt 475 Wohnungen gefoerdert . ebenfalls gefoerdert werden 12

bauvornaoen von gemeinnuetzigen bauvereinigungen mit insgesamt 483

wchnungen sowie 24 eigenheime . ( ba)

0836



20 . juni 1979 > » rathaus - korrespondenz * * btatt 1554

l o k a l :

neuer jugendspieLpLatz fuer ftoridsdorf

3 wien , 20 . 6 . ( rk ) dem wünsch der bezirksvorstehung entspre¬

chend , hat der gemeinderatsausschuss fuer umwett und freizeit fuer

die ausgestattunc eines jugendspietpLatzes in Wien 21 , mitterhofer-

gasse - jedtersdorfer strasse einen betrag in der hoehe von 1,5

mittionen s genehmigt , der spietptatz auf der ca . 15 * 000 quadrat-

meter grossen Liegenschaft sott bis herbst dieses jahres fertig-

gestettt sein und sott vor attem den kteinen bewohnern der in un¬

mittelbarer naehe Liegenden wohnhausantagen mit insgesamt 1 . 432

Wohneinheiten dienen , ( hof)
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Lokal :

strassenoahnfahrer gerhard oierhandt beigesetzt

4 wien , 20 . 6 . ( rk ) der strassenbahnfahrer gerhard oierhandl,

der in der nacht zum Pfingstmontag bei der ausuebung seines dienstes

von einem gewalttaeter in den köpf geschossen wurde und in der fol¬

ge an dieser schweren Verletzung starb , wird mittwoch , den 20 . Juni,

belassetz t.
verkehrsstadtrat heinz n i t t e l hat der familie des er¬

mordeten neuerlich seine anteilnahme ausgesprochen und bei dieser

gelecenheit daran erinnert , dass immer wieder bedienstete des ma-

gistrats und der stadtwerke bei der erfuellung ihrer pfLicht ver-

ungtuecken und manche von ihnen dabei sogar den tod gefunden haben,

allein bei den wiener stadtwerken kam es im vergangenen jahr zu

666 unreellen im dienst , davon zu einem mit toedtichem ausgang.

nittel appellierte an die bevoelkerung , verstaendnis fuer die

schwere arbeit der staedtischen mitarbeiter in den technischen

di enstLeistung sbetrieben aufzubringen und ihnen durch kooperatives

verhalten ihre taetigkeit zu erleichtern , ( wfz)
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k u l t u r :

kunstpreise der stadt Wien:

ueberreichung im theater im kuenstLerhaus

6 Wien , 20 . 6 . ( rk ) mittwoch abend wird kuLturstadtrat dr.
helmut z i L k die preise der stadt Wien 1979 fuer malerei

und graphik , bildhauerei , angewandte kunst und architektur
ueberreichen . die ausgezeichneten sind akad . maler arik b r a u e r
akad . bildhauer prof . josef pillhofer, gerhard

3 a x und univ . - prof . mag . arch . friedrich kurrent* die

ehrung findet im theater der * ♦komoedianten * * im kuenstlerhaus
in der pause der Vorstellung von * ’ alptraum ein leben * * statt * ( gab)
0932
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kommunal:

gratz an carter und breschnew

7 Wien , 20 . 6 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z unter¬

strich in brieten an die praesidenten carter und breschnew , dass

Wien auch in Zukunft stets bemueht sein werde , als Stadt der be-

gegnung und des gespraechs zur internationalen verstaendigung bei

zutragen , das historische treffen in Wien habe zweifellos dazu

beigetragen , die entspannung zu foerdern und stelle deshalb

einen schritt von der friedlichen koexistenz zur friedlichen

kooperation dar . gratz bezeichnete es aLs auszeichnung fuer Wien,

dass sich die beiden praesidenten fuer Wien als ort ihres ersten

Zusammentreffens entschieden haben , ( sti)
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Lokal:

verbesserte erste hitfe durch 16 . rettuncstour

8 wien , 20 . 6 . ( rk ) wiens retter haben verstaerkung erhalten:

seit 1 . juni steht dem wiener roten kreuz ein neues modernst ausge¬

stattetes einsatzfahrzeug zur verfuegung , das * * rund um die uhr ’ ’

mit einem arzt besetzt ist . dadurch verfuegt Wien , wie gesundheits-

stadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r , praesident des

wiener roten kreuzes , mittwoch bekanntgab , mit den 13 fahrzeugen

des staedtischen rettungsdienstes und den beiden bisher vom arbeiter

samariterbund und vom wiener roten kreuz eingesetzten fahrzeugen

insgesamt ueber 16 solcher rettungswagen.

stationiert ist diese 16 . rettungstour in der roten kreuz-

steile im 2 . bezirk in der negerlegasse 4 . einsatzgebiet ist vor

allem der 1 . , der 2 . und der 20 bezirk , im rahmen des bisherigen

einsatzes gab es oereits 200 ausfahrten , wobei rund ein drittel der

Interventionen erste hiIfe - leistungen bei akuten herzerkrankungen

waren.
oei dem neuen fahrzeug handelt es sich um einen vw- gross-

raumfcus , der mit den modernsten technischen einrichtungen , wie etwa

einer tragbahre , die variable verstellungsmoeglichkeiten bis zum

> » umbau 1 * in einen fahrbaren tragsessel und eine fahrbare raeder-

bahre ermceglicht,sauerstoffgeraeten usw . , ausgestattet ist . zu-

saetzlieh konnten mit hilfe des oesterreichischen herzfonds die

derzeit modernsten herzalarmgeraete installiert werden.

die einsaetze des wiener roten kreuzes sind bei erste hilfe-

leistungen innerhalb des vergangenen jahres permanent gestiegen , so

gab es 1978 insgesamt 48 . 100 ausfahrten , wobei 1,080 . 444

kilemeter gefahren wurden , davon waren 5 . 300 erste hilfe - einsaetze.

derzeit werden monatlich 400 bis 500 erste hiIfe - ausfährten ver¬

zeichnet . ( zi)
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kommunal:

stadtwerke - rechnungsabschluss:
Gewinne fuer e - werke , gaswerke , vertust bei Verkehrsbetrieben

9 wien , 20 . 6 . ( rk ) gewinne fuer e - werke , gaswerke und bestat-

tunc , Verluste fuer die Verkehrsbetriebe - das ist das ergebnis des

rechnungsabschlusses der wiener stadtwerke fuer das jahr 1978 , der

mittwoch in einer gemeinsamen Sitzung von stadtsenat und finanz-

ausschuss von stadtrat heinz n i t t e l vorgelegt wurde , erfreu¬

lichstes ergebnis : der steigende energiebedarf konnte von den e - werken

und gaswerken klaglos bewaeltigt werden , die verkehrsbetriebe ver-

zeichneten hoehere fahrgastzahlen und groessere fahr Leistungen.
der rechnungsabschluss fuer das jahr 1973 weist fuer die stadt¬

werke als gesamtunternehmen einen vertust von 1 . 382,6 millionen

Schilling aus . aufwendungen in der gesamthoehe von 12 . 391 millionen

standen ertraege von 11 . 008,4 millionen gegenueber . dieser vertust

ist hoeher als der des Vorjahres ( 870,4 millionen ) , erreicht aber

nicht die im wirtschaftsplan fuer das jahr 1978 prognostizierte
hoehe von 1 . 405,4 millionen Schilling.

die verLustsituation ist , wie schon in den vergangenen jahren,
ausschliesslich auf die verkehrsbetriebe zurueckzufuehren , waeh-

rend die uebrigen teilunternehmungen gewinne erzielen konnten , den

vertust der verkehrsbetriebe in der hoehe von 1 . 487 millionen Schil¬

ling stehen gewinne der e - werke von 87,4 millionen , der gaswerke
von 15,9 millionen und der bestattung von 1,1 millionen gegenueber.

die betriebswirtschaftlieh schlechte Situation der Verkehrs¬

betriebe ist vor allem auf die mindereinnahmen aus den nach sozial¬

politischen , nicht betriebswirtschaftLichen grundsaetzen festgeteg-
ten tarifen zurueckzufuehren . diese mindereinnahmen - 1978 betru¬

gen sie 548,1 millionen , in den letzten zehn jahren insgesamt vier

milliarden Schilling - fuehrten zu einer hohen Schuldenbelastung,
die ihrerseits zinsen - und tiIgungserfordernisse mit sich bringt,
trotz finanzieller hilfe der stadt wien als eigentuemerin des unter-
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nehmens in form der pensionsenttastung sowie von kapitalaufstockun-

oen - 1978 erreichten diese hilfestellungen eine gesamthoehe vors

1,8 Milliarden Schilling - ergab sich fuer die stadtwerke als

gesamtunternehmen auch im vergangenen Jahr wieder die notwendigkeit,

fuer die finanzierung wichtiger investitionsvorhaben hohe fremd-

kapitaloetraege in anspruch zu nehmen , durch diesen Zufluss an

fremdkapital musste 1973 ein weiterer Schuldenanstieg der wiener

stactwerke auf 18,5 nilliarden Schilling ( 1977 : 16,0 milliarden ) in

kauf genommen werden 0
Oie belastung der Verkehrsbetriebe mit fremdkapitalzinsen be¬

lief sich 1978 auf 557,2 millionen Schilling , dazu kamen tilgungen

in der hoehe von 585,9 millionen . der gesamte schuldendienst be¬

trug damit 1 . 143,1 millionen Schilling , trotz der unguenstigen

Situation weisen die verkehrsbetrlebe mit einem kostendeckungsgrad

von 43 prozent ein ergebnis aus , das etwa dem vergleichbarer nah-

verkehrsunternehmungen im ausland entspricht.

um 2,2 millionen fahrgaeste mehr

die wiener Verkehrsbetriebe befoerderten im jahr 1978 431,4

millionen fahrgaeste , um 2,2 millionen ( 0,5 Prozent ) mehr als im

jahr vorher , ihre fahrzeuge legten dabei insgesamt 93,3 millionen

kilometer zurueck , um 0,6 millionen Kilometer ( 0,6 prozent ) mehr

als 1977.
die von den e - werken bereitgestellte strommenge belief sich 197

auf 5 . 750,2 gigawattstunden , dies bedeutet einen Zuwachs von 246,4

gigav/attstunden ( 4,5 prozent ) .
die gasabgabe stieg von 540,9 millionen kubikmeter ( 1977 ) um

10,1 prozent auf 595,5 millionen kubikmeter im jahr 1978 . nicht

weniger als 25 . 886 heizungsantraece konnten genehmigt werden , die

erdgasumstellung wurde planmaessig abgeschlossen.

sowohl die e - werke als auch die gaswerke konnten aufgrund ihrer

vorausblickenden investitionspolitik den weiterhin steigenden ener-

giebedarf klaglos bewaeltigen.
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die stadtwerke als gesamtunternehmen wendeten 1978 auf dem

Investitionssektor 3 . 718,7 millionen Schilling auf und gaben damit

nicht zuletzt auch der oesterreichischen privatwirtschaft wichtige

Impulse , die groessten einzelposten entfielen bei den e - werken auf

den bau des neuen blockkraftwerkes in Simmering und die 380 kv - lei-

tuna zwischen Simmering und Umspannwerk kendlerstrasse , bei den gas-

werken auf die erneuerung und erweiteruna des rohrnetzes und bei den

verkehrsbetrieben auf die erneuerung des Wagenparks , gleisbauarbei¬

ten sowie den neubau der strassenbahnlinie 64 , der rechnungsab-

schluss der wiener stadtwerke fuer das jahr 1978 wurde mit den

stimmen der spoe angenommen « ( ger)
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k u t t u r :

plakatpreise 1978 ueberreicht

10 Wien , 20 . 6 . ( rk ) kuIturstadtrat dr . helmut z i L k und die

beiden geschaeftsfuehrer der gewista Werbegesellschaft erik

h a n k e und franz k l a c k l ueberreichten heute mittwoch

die preise fuer die besten plakate des jahres 1978.

der preis des kulturamtes der Stadt Wien in der hoehe von

20 . 000 Schilling fuer das plakat ’ ’ schoenbrunn ’ ’ ging an erhard

k o p p e , auftraggeber war die tiergartenverwaltung schoenbrunn,

drucksrei : pillerdruck.
den preis der gewista , ebenfalls 20 . 000 Schilling , fuer das

plakat » ’ castrol gtx 2* f erhielt richard donhauser, auf¬

traggeber war castrol austria gmbh 0 , druckerei : g . gistel und

cie . gmbh.
mit je einem diplom wurden folgende plakate ausgezeichnet:

golf rabbit , oebb winter , pikano , asbach uraLt , psk Sparbuch , die

presse , wiener herbstmesse , halbthurn - Judentum im mittelalter,

ausstellung karl schwanzer . ( ka)
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kommunal:

sssxssss = = ss = - s = : :

bezuege fuer die mitglieder der bezirksvertretungen

11 wien , 20 . 6 , ( rk) die wiener Landesregierung unter dem Vor¬

sitz von Landeshauptmann Leopold g r a t z beschloss auf antrag

des personalstad trates franz n e k u l a , kuenftig den bezirks-

raeten als eine art aufwandsentschaedigung regelmaessige bezuege

zu gewaehren . bekanntlich werden vom 1 . juli an die kompetenzen und

aufgaben der bezirksvertretungen ganz erheblich erweitert.

die wiener Landesregierung beschloss mittwoch , vom 1 . juli an

den mitgliedern der bezirksvertretungen monatliche bezuege in der

hoehe von 1 « 500 Schilling zu gewaehren . weiters werden die ge-

buehren fuer kommissionen , zu welchen die bezirksraete herangezogen

werden , auf 255 Schilling pro halber tag erhoeht . die zahl der be¬

zirksraete betraegt jetzt nach der grcesse eines bezirkes 30 bis 50.

dieses gesetz , das noch der Zustimmung des wiener Landtages bedarf,

wurde von der wiener Landesregierung mit den stimmen der spoe an¬

genommen . Landeshauptmann - Stellvertreter dr . erhard b u s e k er-

klaerte , dass die oevp - fraktion dem gesetzentwurf nicht zustimme,

weil es noch zahlreiche fragen gibt , die geklaert werden muessen.

sollte es moeg lieh sein , bis zur Sitzung des Landtages diese fragen

zu klaeren , halte er es fuer moeglich , dass auch die oevp diesem

gesetz zustimme c ( ab)
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kommunaL:

montag : rechnungsabschluss - debatte in neuer form

12 Wien , 20 . 6 . ( rk ) die gemeinderatsdebatte ueber den rechnungs-
abschluss der bundeshauptstadt Wien , die montag beginnt , wird dies¬

mal in neuer form durchgefuehrt : sie wird nicht nach den zehn ge-

schaeftsgruppen gegliedert , sondern nach Schwerpunkten , damit soll

eine inhaltliche konzentration und zugleich eine Straffung des ab¬

lau f e s erreicht werden , es ist dadurch moeglich , die debatte auf

zwei tage zu beschraenken.

montag , den 25 . juni , werden nach der um 9 uhr beginnenden

fragestunde und dem bericht von finanzstadtrat hans m a y r

ueber den rechnungsabschluss 1978 die Schwerpunkte » ’ finanzen und
Wirtschaft ’ * , * ’ gesundheit und soziales * ’ sowie ’ » technische
und kulturelle infrastruktur ’ * behandelt.

dienstag , um 9 uhr , beginnt eine Sitzung des Landtages mit

fragestunde , anschliessend wird die gemeinderatsdebatte ueber den

rechnungsabschluss ; mit den Schwerpunkten ’ » verkehr ’ ’ und • ’ stadt-

erneuerung , wohnen und bauten ’ * fortgesetzt , es folgen das Schluss¬
wort des finanzstadtrates und die abstimmung . dann steht der
rechnungsabschluss der wiener stadtwerke , den der stadtrat fuer
verkehr und energie heinz n i t t e l vorlegt , zur diskussion.

mittwoch ( beginn ebenfalls 9 uhr ) wird der bericht des kon-
trollamtes behandelt , daran schliesst sich die beratung der
restlichen tagesordnung des gemeinderates . ( sti)
1309
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